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Allgemeine Geschäftsbedingungen für Weinbestellunge n im Weingut Friess 
 
§ 1 Allgemeines, Geltungsbereich der AGB 
 
1.1 Alle unsere Lieferungen und Leistungen erfolgen ausschließlich auf der Grundlage der 
nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen in ihrer zum Zeitpunkt der Bestellung gültigen 
Fassung. Sofern nicht ausdrücklich schriftlich vereinbart, finden abweichende Geschäftsbedingungen 
keine Anwendung. 
 
1.2 Kunde im Sinne dieser Geschäftsbedingungen sind sowohl Verbraucher als auch Unternehmer. 
Verbraucher im Sinne der Geschäftsbedingungen sind natürliche Personen, die Verträge zu einem 
Zweck abschließen, der weder ihrer gewerblichen noch ihrer beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden 
können. Unternehmer im Sinne der Geschäftsbedingungen sind natürliche oder juristische Personen 
oder rechtsfähige Personengesellschaften, die bei Vertragsschluss mit uns in Ausübung ihrer 
gewerblichen oder selbständigen beruflichen Tätigkeit handeln. 
 
1.3 Gemäß den Jugendschutzbestimmungen können wir keine Weine an Jugendliche unter 16 
Jahren, sowie Branntweine an Jugendliche unter 18 Jahren abgeben. Mit der Bestellung bestätigt der 
Käufer, daß er das erforderliche Mindestalter aufweist. 
 
§ 2 Vertragsschluss, Zustandekommen des Vertrags 
 
2.1 Sie können bei uns postalisch, telefonisch, per Online-Bestellformular oder per Fax bestellen. Mit 
Ihrer Bestellung geben Sie ein verbindliches Angebot an uns ab, den Vertrag mit Ihnen zu schließen. 
Wir können dieses Angebot annehmen, indem wir Ihnen binnen 48 Stunden nach Eingang Ihrer 
Bestellung eine Auftragsbestätigung übermitteln. Der Vertrag kommt mit der Übermittlung dieser 
Auftragsbestätigung zustande. 
 
2.2 Für die Onlinebestellung gilt: Sie können im Bestellformular die gewünschte Anzahl der Artikel 
eintragen und Ihre persönlichen Daten für die Bestellung eingeben. Eingabefehler können Sie dadurch 
beheben, dass Sie die Eingaben löschen oder den Bestellvorgang abbrechen und von vorn beginnen. 
Dadurch wird das gesamte Bestellformular zurückgesetzt. Nach Akzeptieren unserer Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen können Sie die Bestellung an uns versenden. Nach Prüfung Ihrer Bestellung 
erhalten Sie eine Auftragsbestätigung, durch die der Vertrag mit uns zustande kommt. 
 
2.3 Bei Bestellungen kommt der Vertrag zustande mit: 
Weingut Otto Friess 
Alzeyer Str. 21 
55546 Neu-Bamberg 
 
§ 3 Speicherung des Vertragstextes  
 
Wir speichern Ihre Bestellung und die eingegebenen Bestelldaten. Wir senden Ihnen per E-Mail eine 
Auftragsbestätigung mit allen Bestelldaten zu.  
 
 
§ 4 Widerrufsbelehrung 
 
Widerrufsrecht  
 
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen in Textform 
(z.B. Brief, Fax, E-Mail) oder - wenn Ihnen die Sache vor Fristablauf überlassen wird - auch durch 
Rücksendung der Sache widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in Textform, 
jedoch nicht vor Eingang der Ware beim Empfänger (bei der wiederkehrenden Lieferung gleichartiger 
Waren nicht vor Eingang der ersten Teillieferung) und auch nicht vor Erfüllung unserer 
Informationspflichten gemäß Artikel 246 § 2 in Verbindung mit § 1 Absatz 1 und 2 EGBGB sowie 
unserer Pflichten gemäß § 312g Absatz 1 Satz 1 BGB in Verbindung mit Artikel 246 § 3 EGBGB. Zur 
Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs oder der Sache. Der 
Widerruf ist zu richten an: 
 
Weingut Otto Friess 
Alzeyer Str. 21 
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55546 Neu-Bamberg 
Telefax 06703 960151 
Otto.Friess@friess-wein.de 
 
Widerrufsfolgen  
 
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren 
und ggf. gezogene Nutzungen (z.B. Zinsen) herauszugeben. Können Sie uns die empfangene 
Leistung sowie Nutzungen (z.B. Gebrauchsvorteile) nicht oder teilweise nicht oder nur in 
verschlechtertem Zustand zurückgewähren beziehungsweise herausgeben, müssen Sie uns insoweit 
Wertersatz leisten. Für die Verschlechterung der Sache und für gezogene Nutzungen müssen Sie 
Wertersatz nur leisten, soweit die Nutzungen oder die Verschlechterung auf einen Umgang mit der 
Sache zurückzuführen ist, der über die Prüfung der Eigenschaften und der Funktionsweise 
hinausgeht. Unter "Prüfung der Eigenschaften und der Funktionsweise" versteht man das Testen und 
Ausprobieren der jeweiligen Ware, wie es etwa im Ladengeschäft möglich und üblich ist. 
Paketversandfähige Sachen sind auf unsere Gefahr zurückzusenden. Sie haben die regelmäßigen 
Kosten der Rücksendung zu tragen, wenn die gelieferte Ware der bestellten entspricht und wenn der 
Preis der zurückzusendenden Sache einen Betrag von 40 Euro nicht übersteigt oder wenn Sie bei 
einem höheren Preis der Sache zum Zeitpunkt des Widerrufs noch nicht die Gegenleistung oder eine 
vertraglich vereinbarte Teilzahlung erbracht haben. Andernfalls ist die Rücksendung für Sie kostenfrei. 
Nicht paketversandfähige Sachen werden bei Ihnen abgeholt. Verpflichtungen zur Erstattung von 
Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Die Frist beginnt für Sie mit der Absendung 
Ihrer Widerrufserklärung oder der Sache, für uns mit deren Empfang.  
 
Ende der Widerrufsbelehrung 
 
Wenn Sie Unternehmer im Sinne des § 14 Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) sind und bei Abschluss 
des Vertrags in Ausübung Ihrer gewerblichen oder selbständigen Tätigkeit handeln, besteht das 
Widerrufsrecht nicht. 
 
 
§ 5 Kostentragungsvereinbarung 
 
Machen Sie von Ihrem Widerrufsrecht gemäß § 4 Gebrauch, haben Sie die regelmäßigen Kosten der 
Rücksendung zu tragen, wenn die gelieferte Ware der bestellten entspricht und wenn der Preis der 
zurückzusendenden Sache einen Betrag von 40 Euro nicht übersteigt oder wenn Sie bei einem 
höheren Preis der Sache zum Zeitpunkt des Widerrufs noch nicht die Gegenleistung oder eine 
vertraglich vereinbarte Teilzahlung erbracht haben. Anderenfalls ist die Rücksendung für Sie 
kostenfrei. 
 
 
§ 6 Preise und Versandkosten und Lieferbedingungen  
 
6.1 Alle Preise gelten inklusive der gesetzlichen Mehrwertsteuer zuzüglich Versandkosten. Wir liefern 
mit DPD oder einem anderen Anbieter unserer Wahl. 
 
6.2 Die Versandkosten mit dem Paketdienst betragen 
 
je   6er Karton:  € 6,00 
je 12er Karton:  € 7,20 
 
Bei einem Bestellwert ab € 300,00 erfolgt die Lieferung „frei Haus“. 
Ab 72 Flaschen verschicken wir per Spedition mit telefonischem Avis. 
 
Die obigen Angaben beziehen sich auf Sendungen innerhalb Deutschlands, ausgenommen deutsche 
Inseln. Ausland und deutsche Inseln bitte anfragen. 
 
Transportschäden bitte bei Anlieferung bestätigen lassen, die Schadensabwicklung wird von uns 
geregelt. 
 
Bei Abholung im Weingut gewähren wir (incl. Skonto) einen Nachlaß von 10%. 
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§ 7 Zahlungsbedingungen 
 
7.1 Die Zahlung erfolgt wahlweise per Vorkasse durch Vorab-Überweisung oder per Rechnung. Wir 
behalten uns vor, Neukunden nur gegen Vorkasse zu beliefern. Bei Wahl der Zahlungsart Vorkasse 
nennen wir Ihnen unsere Bankverbindung in der Auftragsbestätigung. Der Rechnungsbetrag ist 
binnen 8 Tagen auf unser Konto zu überweisen. Bei Zahlung per Rechnung ist der Rechnungsbetrag 
binnen 30 Tagen nach Rechnungsdatum an uns zu überweisen. Bei Zahlung innerhalb 8 Tagen 
können 2% Skonto in Abzug gebracht werden. 
 
7.2 Wenn Sie Verbraucher sind, ist der Kaufpreis mit Eintritt des Zahlungsverzugs während des 
Verzuges in Höhe von 5% über dem Basiszinssatz zu verzinsen. Wenn Sie nicht Verbraucher sind, 
beträgt der Zinnsatz während des Zahlungsverzuges 8 % über dem Basiszinssatz. Wir behalten uns 
vor, einen höheren Verzugsschaden nachzuweisen und geltend zu machen. 
 
 
§ 8 Gewährleistung und Haftung  
 
Unsere Gewährleistung und Haftung erfolgt nach den gesetzlichen Bestimmungen. 
 
Bitte beachten Sie: Die Auskristallisierung von Weinstein ist eine völlig natürliche Erscheinung und 
bedeutet keine Qualitätsminderung. Sie kann deshalb kein Grund von Beanstandung sein. 
 
 
§ 9 Eigentumsvorbehalt  
 
Die Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung Eigentum des Weingutes Otto Friess. 
 
 
§ 10 Kundenservice 
 
Bei Fragen, Beschwerden oder Reklamationen erreichen Sie uns unter Tel 06703 960150, Fax 06703 
960151 oder per Email: Otto.Friess@friess-wein.de. 
 
 
§ 11 Rechtsordnung, Gerichtsstand 
 
11.1 Es gilt deutsches Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. 
 
 
11.2 Für alle Streitigkeiten aus dem Vertragsverhältnis ist, wenn der Besteller Kaufmann, eine 
juristische Person des öffentlichen Rechts oder ein öffentlich-rechtliches Sondervermögen ist, der 
Gerichtsstand der Sitz von Weingut Friess, 55546 Neu-Bamberg. 
 
 
§ 12 Sonstiges 
 
12.1 Die Vertragssprache ist Deutsch. 
 
12.2 Sind eine oder mehrere Regelungen dieser AGB unwirksam, so bleibt der Vertrag im Übrigen 
wirksam. Soweit die Bestimmungen unwirksam sind, richtet sich der Inhalt des Vertrages nach den 
gesetzlichen Vorschriften. 


